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Thailand seit 6 Monaten Elephanten 9172

Ban Tha Madua, Kanchanaburi: Seit 6 Monaten besuchen 60 wilde Elefanten das Dorf, um sich zu 
versorgen. Sie fressen die angebauten Früchte, von Reis bis zu den Papayas und manchmal angeln sie 
auch Essen aus den Küchen. Sie gehen auch in die Gummiplantage und vertreiben dort die Arbeiter aus 
dem Dorf. Die Elefanten stammen aus Nationalparks. Versuche, sie mit Feuerwerk zu vertreiben, waren 
nicht wirklich erfolgreich - sie rennen zwar weg, kommen aber gleich wieder.

aufgenommen: Mo., 21.12.2015 Quelle: Bangkok Post, 21.12.15 

Thailand 13.11.15 Landlose 9134

Krabi, Südthailand: 200 landlose Bauern hatten eine Palmölplantage besetzt, deren Konzession 2003 
abgelaufen ist, aber weiterbetrieben wird. Es ist unklar, ob die Plantage der United Palm Oil Industry 
(Bangkok Post) oder der Univanich Palm Oil Public (The Nation) gehört. Mehr als 1000 Beamte vertrieben 
die Bauern; dabei wurden 100 festgenommen. Die anderen blockierten die Straße zum Flugplatz. Dabei 
gerieten sie in Streit mit "Leuten, die sich gestört fühlten". Bei den Auseinandersetzungen gab es 10 
Verletzte. Es wird geschätzt, dass seit 2003 Konzessionen für an die 60 000 rai (9600 ha) Palmölanbau 
ausgelaufen sind.

aufgenommen: Sa., 14.11.2015 Quelle: Bankok Post, the Nation, 14.11.15 

Thailand 10.,11.10.15 Riot gegen Polizeigewalt 9102

Thalang, Phuket: Mehrere Hundert haben eine Polizeistation angegriffen und dabei neun 
Polizeifahrzeuge abgefackelt. Zwei junge Männer waren ums Leben gekommen, als sie mit ihrem Moped 
bei einer Polizeikontrolle flüchten wollten und dann von einem Polizeiauto angefahren wurden. Erst eine 
massive Verstärkung durch Militär konnte nach 15 Stunden die Lage beruhigen.

aufgenommen: So., 11.10.2015 Quelle: The Sydney Morning Herald, Phuket Gazette, Phuket Wan, 11.10.15 

Thailand 8.8.15 Massenfestnahmen 9041

Bangkok und Saraburi: Polizei und Militär haben insgesamt über 400 junge MopedfahrerInnen 
festgenommen und unzählige Fahrzeuge konfisziert. Ihnen wird vorgeworfen, sich zu illegalen 
Straßenrennen versammelt zu haben. Die Veranstalter allerdings sagen, es ginge um eine 
Wohltätigkeitsveranstaltung zugunsten der Erdbebenopfer in Nepal. Das hätten sie schon mal gemacht, 
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dabei wäre eine erklekliche Summe zusammengekommen.

aufgenommen: Mo., 10.8.2015 Quelle: Bangkok Post, 10.8.15 

Thailand 23.7.15 Gegen Kohlekraftwerk 9024

Bangkok: 300 Leute aus der Südprovinz Krabi demonstrierten vor dem Regierungsgebäude gegen ein 
geplantes Kohlekraftwerk. Die Electricity Generating Authority of Thailand will an der Andamanenküste 
ein 870 MW- Kraftwerk und den zugehörigen Hafen bauen. Die Demonstranten (zum Teil Unternehmer 
aus der Touristikbranche) fordern die Untersuchung von alternativen Stromerzeugungsmöglichkeiten.

aufgenommen: Fr., 24.7.2015 Quelle: Prachatai, 24.7.15

Thailand 26.6.15 Kleiner Anti-Diktatur-Protest 9001

Bangkok: Etwa 100 Leute versammelten sich am Denkmal für Demokratie. Sie bekleideten 11 
Aktivisten, die ihre Verhaftung erwarteten. Die hatten tags zuvor gegen die Militärjunta demonstriert. 20 
Uniformierte und eine Menge Zivilbullen waren vor Ort. Anschließend fuhren die Aktivisten zu einem 
sicheren Haus. Die Militärjunta verbietet Zusammenrottungen von mehr als 5 Menschen.

aufgenommen: Sa., 27.6.2015 Quelle: Prachatai, 26.6.15

Thailand 16.6.15 Gegen Müllverbrennung 8985

Bangkok: 100 Leute aus der Provinz Pathum Tani demonstrierten vor der Regierung gegen eine geplante 
Müllverbrennungsanlage. Die Anlage soll mitten im Wasserschutzgebiet von Chiang Rak Yai errichtet 
werden.

aufgenommen: Di., 16.6.2015 Quelle: Bangkok Post, 16.6.15

Thailand 8.6.15 Gefängnisriot 8980

Songkla: Mindestens 200 der 2500 Insassen des Gefängnisses von Songkla protestierten gegen neue 
Regeln. Es gab Brände und Schußwaffengebrauch. 2 Menschen wurden ins Krankenhaus gebracht. 
Draußen protestierten zusätzlich 100 Verwandte gegen eine Besuchssperre. 

aufgenommen: Di., 9.6.2015 Quelle: Bangkok Post, The Nation, 8.6.15

Myanmar / Thailand / Malaysia / Indonesien 11.5.15 Flüchtlingselend 8951

In Malaysia sind 1000, in Indonesien mehr als 400 Bootsflüchtlinge - Rohingya aus Myanmar - 
gestrandet. Sie waren auf hoher See mit wenig Benzin und Nahrungsmittel ausgesetzt worden. Einige 
haben das nicht überlebt. Schon gestern waren 600 in Indonesien gelandet. Thailändische 
Sicherheitskräfte haben nach der Entdeckung eines Flüchtlingscamps mit Massengrab am 1.5. damit 
begonnen, den Dschungel nach weiteren Camps zu durchsuchen. Einige Dutzend Thais sind verhaftet 



worden, darunter auch hochrangige Politiker und Polizisten. Die Camps in Thailand sind meist nur 
Durchgangspunkte nach Malaysia; die Menschenschmuggler nutzen diese Einrichtungen jedoch oft dazu, 
die Leute als Geiseln zu nehmen, um mehr Geld von in Verwandten in Myanmar zu erpressen. Siehe 
auch 8488, 7940, 7864, 7751, 6257, 6252.

aufgenommen: Mo., 11.5.2015 Quelle: Yahoo! News Singapore, Bangkok Post, 11.5.15

Thailand 4/15 Diktatur 8924

Über die Aufhebung des Kriegsrecht durch die Militärregierung ist weltweit berichtet worden. Allerdings 
wird es durch die Inkrafttretung des Artikel 44 der Vorläufigen Verfassung vom Juli 2014 ersetzt. Dieser 
Artikel gibt dem Nationalen Rat für Frieden und Ordnung das Recht, jede Anordnung zu erlassen, die 
"zugunsten der Reform in allen Gebieten, der Förderung von Liebe und Harmonie in der Bevölkerung 
der Nation oder der Vorbeugung, Bekämpfung oder Verhinderung aller Aktivitäten gegen die nationale 
Ordnung oder Sicherheit, den Königsthron, die nationale Wirtschaft oder die öffentliche Verwaltung 
dient, innerhalb oder außerhalb des Königsreichs". Viele Beobachter stellen fest, daß dieser Artikel dem 
Militär und vor allem dem Diktator Prayuth eher mehr Macht gibt als das Kriegsrecht.

aufgenommen: Fr., 3.4.2015 Quelle: Asia Sentinel, 1.4.15

Myanmar 23.1.15 Strom zu teuer 8869

Rangoon: 1000 Menschen aus der Südprovinz Dawei demonstrierten gegen die extrem hohen 
Strompreise. Sie bezahlen 550 Kyat statt der national üblichen 35 Kyat. Die Region exportiert zwar Gas 
nach Thailand, ist aber noch nicht an das nationale Stromnetz angeschlossen.

aufgenommen: Sa., 24.1.2015 Quelle: The Irrawaddy, 23.1.15
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